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Aus der Gemeinde 
Steffisburg

Gemeinde-News

Informationen aus dem Gemeindehaus
Gemeindehaus Instandstellungsarbeiten; 
Bewilligung Nachkredit von 22 000 Franken
Der Kardex (elektrisch betriebener Lagerschrank mit rotierenden Schubladen) der Steu-
erverwaltung war seit der Erstellung des Gemeindegebäudes in einem Büro im ersten 
Stock untergebracht. Aufgrund zunehmender Digitalisierung und eines Schadens am 
Gerät wurde der Kardex ausgebaut und nicht ersetzt. Der während 30 Jahren feste 
Standort des Kardex hat deutliche Spuren hinterlassen, weshalb eine Instandstellung 
des Büros notwendig ist. Der Gemeinderat hat für die baulichen Massnahmen einen 
Nachkredit von 22 000 Franken bewilligt.

Feuerwehr, Höchhusweg 9; Reparatur Fenster; 
Bewilligung Nachkredit von 13 000 Franken
Bei den Reparaturarbeiten der Fenster im Obergeschoss des Werkhof- und Feuerwehr-
gebäudes wurden weitere Schwachstellen festgestellt, welche bei der Freilegung vom 
aussenseitigen Fensteranschluss an die Brüstung sichtbar wurden. Der Gemeinderat 
hat für die ergänzende Fensterreparatur und Abdichtung einen zusätzlichen Nachkredit 
von 13 000 Franken bewilligt.

Sunneschynweg/Ortbühlweg; Sanierung Werkleitung und Strasse, 
Bewilligung Verpflichtungskredit von 110 000 Franken
Im Sommer 2023 wurden die Werkleitungen im Bereich Sunneschynweg und Ort-
bühlweg erneuert. Es war angedacht, dass der Belag auf der Fahrbahn nur im Bereich 
der beiden Kreuzungen Sunneschynweg/Ortbühlweg und Sunneschynweg/alte Bern-
strasse ersetzt wird. Seit 2023 hat sich der Zustand des Belags auf dem gesamten 
Strassenabschnitt verschlechtert. Der vor rund 15 Jahren eingebaute Kaltmikrobelag 
hat seine Lebensdauer von durchschnittlich 7 bis 15 Jahren erreicht. Der Gemeinderat 
hat für den Einbau des Deckbelages im Sunneschynweg einen Verpflichtungskredit 
von 110 000 Franken bewilligt.

Wildbienenkartierung; Bewilligung Nachkredit von 14 800 Franken
Wildbienen sind wichtige und unverzichtbare Bestäuber unserer Kultur- und Wildpflan-
zen, doch fast die Hälfte der Arten in der Schweiz sind gefährdet. Die Gemeinde hat, 
gestützt auf das Biodiversitätskonzept, an mehreren Standorten Nist- und Nahrungs- 
angebote für Wildbienen erstellt. Um die Wirkung der umgesetzten Massnahmen zu 
überprüfen, soll im Jahr 2025 eine Kartierung der Wildbienenbestände vorgenommen 
werden. Eine Kartierung der über 600 Wildbienenarten ist aufwändig und kann nur 
durch Spezialistinnen und Spezialisten erfolgen. Die Resultate werden aufzeigen, ob 
zukünftige Projekte oder die Pflege angepasst werden müssen. Aus ökologischen und 
ökonomischen Gründen ist deshalb eine Kartierung wichtig. Der Gemeinderat hat für 
die Wildbienenkartierung einen Nachkredit von 14 800 Franken bewilligt, wobei der 
Gemeinde Steffisburg nach Abzug der Unterstützungsbeiträge vom Amt für Naturför-
derung, dem Ökofonds der Energie Thun AG und der Impuls AG Restkosten von 2000 
Franken verbleiben.

Ersatzwahlen Fachkommission für Gesellschaft
Ursulina Huder hat ihre Demission als Mitglied der Fachkommission für Gesellschaft 
bereits per 31. Januar 2023 bekannt gegeben. Nach längerer Suche konnte nun eine 

Umgestaltung Dorfplatz Steffisburg; 
Konzeptstudie gestartet – erste Massnahmen zur Belebung in Planung 
und Aufhebung Parkplätze an der Scheidgasse

Die Gemeinde Steffisburg macht konkrete Schritte zur Umgestaltung des Dorfplatzes. 
Die Arbeiten zu einer umfassenden Konzeptstudie, die als Grundlage für die zukünf-
tige Gestaltung und Nutzung des Platzes und der Villa Beutler dienen soll, wurden 
gestartet. Ziel ist es, den Dorfplatz langfristig zu einem attraktiven Begegnungsort für 
die Bevölkerung zu entwickeln. 
Parallel zur Konzeptstudie sollen bereits erste niederschwellige Massnahmen zur Be-
lebung des Dorfplatzes umgesetzt werden. So ist im Juni auf dem unteren Teil des 
Dorfplatzes die Aufstellung eines mobilen Fussballspielfelds im Zusammenhang mit der 
Women’s Euro 2025 geplant. Darüber hinaus wird ein Teilbereich des oberen Platzes 
zu einer kleinen Begegnungszone mit Sitzgelegenheiten, Tischen und Bodenspielen 
umgestaltet, um die Aufenthaltsqualität sichtbar zu erhöhen und die Bevölkerung 
zum Verweilen einzuladen.
Der Gesamtbauentscheid des Regierungsstatthalteramts vom 21. November 2023, die 
Parkplätze an der Scheidgasse und auf dem Dorfplatz aufzuheben, liegt seit längerer 
Zeit vor. Dieser Entscheid wurde vor der Bau- und Verkehrsdirektion des Kantons Bern 
(BVD) mit Beschwerden angefochten. Die BVD hat alle Beschwerden abgewiesen und 
den Entscheid des Regierungsstatthalteramts Thun bestätigt. Dieser ist somit in Rechts-
kraft erwachsen. In einem ersten Schritt werden nun die Parkplätze an der Scheidgasse 
aufgehoben. Dies wird in den Sommermonaten 2025 umgesetzt. Die ebenfalls bewil- 
ligte Aufhebung der Parkplätze auf dem oberen, älteren Teil des Dorfplatzes selbst wird 
zum aktuellen Zeitpunkt jedoch zurückgestellt. Damit bleibt der Platz bis auf Weiteres 
in seiner bisherigen Funktion nutzbar.

Nachfolge gefunden werden. Der Gemeinderat hat per 1. Mai Elisabeth Werren als 
neues Mitglied der Fachkommission für Gesellschaft gewählt (Vertreterin Freiwillige/
Vereine). Die Wahl erfolgt für den Rest der laufenden Legislatur. Die Amtsdauer endet 
somit per 31. Januar 2027.
Mozhdeh Mohammadi hat infolge Wegzugs aus der Gemeinde Steffisburg die Demis-
sion als Mitglied der Fachkommission für Gesellschaft bekannt gegeben. Der Gemein-
derat hat per 1. Mai Emrecan Sümertas als neues Mitglied der Fachkommission für 
Gesellschaft gewählt (Vertreter Migrationsbevölkerung). Die Wahl erfolgt für den Rest 
der laufenden Legislatur. Die Amtsdauer endet somit per 31. Januar 2027.

Schutzbautenkataster; 
Bewilligung Verpflichtungskredit von 85 000 Franken
Seit weit über 100 Jahren werden Schutzbauwerke gegen Naturgefahren erstellt. Die-
se Bauwerke unterliegen einem Abnutzungs- und Alterungsprozess und weisen eine 
begrenzte Lebensdauer auf. Die Gemeinden sind verantwortlich für die Instandhal-
tung von technischen Schutzbauten gegen Naturgefahren im Bereich der Siedlungen 
und Infrastrukturen. Das Schutzbautenmanagement soll die Funktion der Bauwerke 
langfristig erhalten. Ein zentrales Instrument des Schutzbautenmanagements ist der 
Schutzbautenkataster, in welchem die Erhebung und Bewirtschaftung der grundle-
genden Daten (Art, Lage, Zustand) zu den Schutzbauwerken erfolgt. Der Gemeinderat 
hat für das Erstellen des Schutzbautenkatasters einen Verpflichtungskredit von 85 000 
Franken bewilligt. Es kann mit einem Subventionsbeitrag vom Kanton in der Höhe von 
72 000 Franken gerechnet werden.

Bilderausstellung in der Gemeindebibliothek 
Steffisburg

Unter dem Thema Natur und Mensch 
sind ab sofort bis am 30. September 
während der Öffnungszeiten der 
Gemeindebibliothek Steffisburg die 
Werke des Künstlers Michael Müller 
zu besichtigen.
Michael Müller ist 1939 als viertes und 
jüngstes Kind in Hamburg in eine Musi-
kerfamilie hineingeboren. Schon sehr früh 
liebte er das Zeichnen. Nach der obligato-
rischen Schulzeit belegte er verschiedene 
Malkurse an der Landeskunstschule in 
Hamburg. Er entschied sich später dann 
aber für eine Schreinerlehre – einen hand-
festen Beruf. Kurze Zeit später erhielt er 
die Möglichkeit, die Staatsoper Hamburg 
vom Bühnenaufbau bis zum Zeichenbüro 
in elf Jahren zu durchlaufen und kennen-
zulernen. 1974 wurde er vom Stadtthea-

ter nach Bern berufen, wo er mit viel Freude und grossem Engagement 27 Jahre als 
Theatermaler und Theaterplastiker gearbeitet und viele Aufführungen mitgeprägt hat. 
Nach seiner Pensionierung wurde er freier Mitarbeiter im Historischen Museum Bern, 
wo er zu einigen Ausstellungen detaillierte, dreidimensionale Modelle (Karl der Kühne, 
Albrecht von Haller, James Cook, Kelten, Pfahlbauer und weitere) anfertigte. Seit zehn 
Jahren nun ist Michael Müller selbständig und betreibt seit zwei Jahren ein eigenes 
Atelier für Malerei mit kleinem Ausstellungsraum am Dorfplatz in Steffisburg, wo er auch 
mit seiner Frau Karin wohnt. Er liebt es, die Welt in grösseren und kleineren Formaten 
mit Acrylfarben naturalistisch wiederzugeben. Seine bevorzugten Sujets sind Blumen, 
Bäume, Landschaften, Menschen und Tiere. Besonders gerne setzt er Bildaufträge nach 
persönlichen Wünschen um.
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Jungbürgerinnen- und Jungbürgerfeier
Am 30. Mai fand die Jungbürgerinnen- und Jungbürgerfeier der Gemein-
de Steffisburg im Restaurant Fairpflegig statt. Von den 123 eingeladenen 
Jungbürgerinnen und Jungbürgern mit Jahrgang 2007 nahmen 43 an der 
Feier teil.

Auch in diesem Jahr wurden die Jungbürgerinnen und Jungbürger der Gemeinde Stef-
fisburg zur traditionellen Jungbürgerinnen- und Jungbürgerfeier eingeladen. Gemein-
depräsident Reto Jakob begrüsste die Anwesenden im Restaurant Fairpflegig. Keine 
lange Rede über Rechte und Pflichten, sondern lediglich einige nützliche Tipps zur 
Volljährigkeit und den weiteren Lebensabschnitten erhielten die Jugendlichen. Reto 
Jakob ermutigte sie, Steffisburg mitzugestalten.
Anschliessend an den feinen Apéro konnten die Jungbürgerinnen und Jungbürger den 
Abend mit viel Musik an den Music Days Steffisburg, welche vom 30. Mai bis 1. Juni 
auf dem Dorfplatz stattfanden, ausklingen lassen. Alle Teilnehmenden erhielten einen 
Dreitagespass.
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Es freut si auf eu:

F
Für Kinder ab drei Jahren,
die Freude an der Musik haben
und diese entdecken wollen

Jeweils am Montagnachmittag
ab dem 11. August 2025
von 14.00-15.30 Uhr (90 Min)
mit Zvieri

An der Bernstrasse 135
3627 Heimberg, im 2. Stock

Pro Lektion CHF 35.00 (10 Lektionen)

Anmeldeschluss: 5. Juli 2025

Schnuppern zum Kennenlernen
auf Anfrage

Tabita Probst, Dipl. Musikpädagogin
mit selbstgebauten Bambusflöten
und Fachangestellte für
aktivierende Betreuung

Telefon: 076 358 87 66
E-Mail: tabita.probst@hispeed.ch
 

 


